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Informationen zu Inhalten und Koordination

im Enseignement fondamental



Was sind die ÉpStan?

Wie laufen die ÉpStan ab?

Neue Wege in Sachen Datenschutz

Welche Aufgaben sind zu erledigen?
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ÜBERBLICK



• Loi du 6 février 2009 portant modification de la loi du 7 octobre 

1993 ayant pour objet la création d’un SCRIPT

• Art. 4. Missions: a) d’accompagner les écoles et les lycées dans l’analyse 

de l’évaluation de leur enseignement

• Art. 7. L’évaluation du système éducatif porte sur les domaines suivants:

• la qualité de l’enseignement dans les écoles et les lycées;

• les compétences atteintes par les élèves à différents niveaux de leur 

scolarité.
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GESETZLICHE GRUNDLAGEN DER ÉPSTAN



• Ausgewählte Kompetenzbereiche bedingt u.a. durch effiziente 

Aufgabenformate und Zeitbegrenzung.

• Referenzrahmen: nationale Bildungsstandards im „Plan d‘Études“

• Berücksichtigung der Eigenschaften der Schülerpopulation

• Rückmeldung zu den erreichten Kompetenzen in 

• 2.1: Erste Schritte zur Schriftsprache, Luxemburgisch Hörverstehen, 

Mathematik

• 3.1: Deutsch Leseverstehen, Deutsch Hörverstehen, Mathematik

• 4:1: Französisch Leseverstehen, Deutsch Leseverstehen, Mathematik
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REFERENZRAHMEN DER ÉPSTAN



• 4 Zielgruppen mit 4 unterschiedlichen Berichten:

• Feedback für SchülerInnen und Eltern

• Schülerbericht

• Feedback für Lehrkräfte

• Klassenbericht

• Feedback auf Schulebene

• Schulbericht; Schulbericht im „Rapport École“

• Feedback auf Systemebene 

• Nationale ÉpStan-Ergebnisse über dashboard.epstan.lu
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FEEDBACK AUS DEN ÉPSTAN (1)



Bericht Adressat Inhalte

Klassenbericht Klassenlehrer

• Einzelergebnisse der Schüler

• Ergebnisse der Klasse (brutto und „fair“)

• Vergleich zu landesweiten Ergebnissen

Schülerbericht
Klassenlehrer, Schüler, 

Eltern

• Einzelergebnis des Schülers

• Landesdurchschnitt Cycle 2.1, 3.1 oder 4.1

Schulbericht

Direction de région,

SCRIPT (Division d'analyses 

de données et d'évaluation 

de projets éducatifs), 

Präsident

• Ergebnisse auf Schulebene (brutto und „fair“)

• Vergleich zu landesweiten Ergebnissen

• KEINE Informationen zu einzelnen Schülern oder 

Klassen

Nationale Ergebnisse -

Dashboard
alle Interessierten

• landesweite Ergebnisse

• KEINE Informationen zu einzelnen Schülern, 

Klassen oder Schulen 5

FEEDBACK AUS DEN ÉPSTAN (2)



• Alle SchülerInnen des Cycle 2.1, 3.1 und 4.1 

• Abwesende SchülerInnen sollen die Möglichkeit erhalten, unter 

standardisierten Bedingungen Tests nachzuholen (Aufsicht, ruhiger 

Arbeitsraum, etc.)

• Unter gewissen Umständen ist die begründete Nicht-Teilnahme 

vereinzelter Schüler möglich. In solchen Fällen ist die Direction de 

région zu konsultieren.
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WER NIMMT TEIL?



• Kinder mit sprachlichen Schwierigkeiten (« primo-arrivants »)

• Mathematik stets versuchen, da die Erfassung so sprachfrei wie möglich erfolgt

und eine Übersetzung der Aufgaben durch die Aufsichtsperson möglich ist.

• Lese- & Hörverstehen je nach Sprachfähigkeit abwägen (Es ist auch möglich, das

Kind an den Heften arbeiten zu lassen, damit es nicht ausgeschlossen ist, aber die 

Antworten nicht zu kodieren.)

• Visuelle und auditive Auffälligkeiten

• Testhefte werden durch die jeweiligen centres de compétences angepasst

• Entwicklungsstörungen

• bisher uneinheitliche Regelung, eher Einzelfallentscheidungen durch Lehrkraft in 

Rücksprache mit Directrices/Directeurs de région 
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WER NIMMT TEIL?



• Ab November 2018 wird der Pretest des neukonstruierten 

Aufgabenmaterials im Anschluss an den Haupttest erfolgen

• Gründe für die Anpassung des Jahreszyklus

• kohärenter Jahresablauf über Klassenstufen hinweg

• repräsentative Stichproben für Pretests

• zuverlässigere psychometrische Prüfung der neuentwickelten Aufgaben

• keine zusätzliche Testung in den Schulen im Mai

• Implikationen für die Schulen

• Administration und Korrektur eines zusätzlichen Booklets im Herbst
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NEUER JAHRESABLAUF



• Haupttest 1

• 13.11.18

• Haupttest 2

• 15.11.18

• Haupttest 3

• 20.11.18

• Haupttest 4

• 22.11.18

• Pretest in einem Fächer

• 27.11.18
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WAS WIRD WANN GETESTET?



2.1 3.1 4.1

13.11.2018 Mathematik Testheft 1 Deutsch Leseverstehen Französisch Leseverstehen

15.11.2018 Mathematik Testheft 2 Deutsch Hörverstehen Deutsch Leseverstehen

20.11.2018 Luxemburgisch Hörverstehen Mathematik Testheft 1 Mathematik Testheft 1

22.11.2018 Erste Schritte zur Schriftsprache Mathematik Testheft 2 Mathematik Testheft 2

27.11.2018 Pretest Pretest Pretest
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WAS WIRD WANN GETESTET?



• Implementation einer Trusted Third Party (TTP) im EF
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NEUE WEGE IN SACHEN DATENSCHUTZ
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TRUSTED THIRD PARTY (TTP) IM EF



• Prozedur GDPR-kompatibel und identisch der TTP-Lösung in der 

Sekundarstufe (implementiert seit 2014)

• Zyklus-KoordinatorInnen sind gleichzeitig auch ÉpStan-

KoordinatorInnen
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TRUSTED THIRD PARTY (TTP) IM EF
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VORLÄUFIGE KLASSENLISTE – PHASE 1



• Vorläufige Klassenlisten stehen ab dem 

1. Oktober unter epstan-

ttp.itrust.lu bereit

• Listen herunterladen und an jewelige

KlassenlehrerInnen zur Prüfung 

verteilen

• Änderungen erfolgen durch die 

KlassenlehrerInnen über SCOLARIA

• Jeden Tag werden neue Daten in die 

TTP Plattform integriert und für Sie 

erkennbar gemacht

• Daten werden letztmalig am 6. 

Oktober importiert 15

VORLÄUFIGE KLASSENLISTE – PHASE 1
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KLASSENLISTE ZUR TESTUNG – PHASE 2



• Klassenlisten zur Testung ab dem 6. Oktober bereit zum 

Herunterladen

• Listen herunterladen und an jewelige KlassenlehrerInnen verteilen

• Falls Änderungen notwendig sind, muss der/die KlassenlehrerIn diese 

Ihnen mitteilen.

• Bei bis zu zwei fehlenden SchülerInnen: Es wird kein zusätzliches Material 

verschickt. Eintragung in TTP (und SCOLARIA) kann vor, während oder nach der 

Testphase erfolgen, empfehlenswert ist eine zeitnahe Korrektur. Prüfung der 

Listen nach Testphase erforderlich. 

• Bei mehr als zwei fehlenden SchülerInnen: Eintragung in TTP (und SCOLARIA) 

so schnell wie möglich und unbedingt vor der Testphase, da Testmaterial 

nachgesendet werden muss! 17

KLASSENLISTE ZUR TESTUNG – PHASE 2



• Sie nehmen Änderungen im TTP Portal vor, laden die neue Liste 

herunter und geben Sie dem/der KlassenlehrerIn

• Wir werden über das Portal informiert, wenn mehr als zwei 

SchülerInnen hinzugefügt wurden und veranlassen eine Nachsendung

• Es erfolgt kein automatischer Austausch zwischen TTP und 

SCOLARIA – Änderungen müssen auch auf SCOLARIA erfolgen

• Änderungen an der Klassenliste zur Testung bis spätestens 09.11.,

sonst kann das Material nicht mehr rechtzeitig geliefert werden.
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KLASSENLISTE ZUR TESTUNG – PHASE 2



PHASE 1 – BIS 6. OKTOBER

• Herunterladen und verteilen der 

vorläufigen Klassenlisten bis 

spätestens 03.10.

• Korrekturen erfolgen über die 

KlassenlehrerInnen in SCOLARIA

• Letzter Tag für Korrekturen über 

SCOLARIA ist der 5. Oktober

PHASE 2 – AB 6. OKTOBER

• Herunterladen und verteilen der 

Klassenlisten zur Testung bis 

12.10.

• Kein Austausch zwischen TTP und 

SCOLARIA

• Bei mehr als zwei fehlenden 

SchülerInnen sollten die 

Korrekturen bis spätestens 9.11. 

erfolgen (bei bis zu zwei fehlenden 

SchülerInnen kann die Korrektur 

auch später erfolgen)
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ZUSAMMENFASSUNG

 Bitten Sie die 

LehrerInnen um aktive 

Mitarbeit!
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WWW.EPSTAN.LU



• ... Materialien fehlen?

• ... sonst etwas nicht läuft wie geplant?

wenden Sie sich bitte an die Helpline Tel. 46 66 44 

97 77 (von 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr) oder per E-Mail 

an info@epstan.lu
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WAS TUN WENN…

mailto:info@epstan.lu


• Fragen?

•Wünsche?

•Anregungen?
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VIELEN DANK FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG!


